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Stadtverordneten Sitzung
Halle 30 Januar

Vorſitzender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Eingegangen iſt eine Petition der ſtädtiſchen Beamten der

Gehaltstlaſſe Ib wegen Erhöhung ihres Anfangs und Endgehalts um je
100 Mk Das Schreiben wird der Finanzkommiſſion zur Vorberatung
überwieſen Der Magiſtrat hat auf die gleiche Petition erwidert daß er
ſich nicht entſchließen könne der StadtverordnetenVerſammlung eine dahin
gehende Vorlage zu machen obwohl nicht zu verkennen ſei daß die vor
einigen Jahren feſtgeſetzte Beſoldungsordnung in der Petition dargelegte
Miß verhältniſſe aufweiſt

1 und 2 Die Entlaſtung folgender Rechnungen wird aus
eſprochen über den Neubau der Straße durch den Morißzburggraben mit

anſchließender Brücke und der Gottesackerkaſſe für 1902 Berichterſtatter
St V Stephan Grote Probſt

3 und 4 ſallen aus
5 Die Säulenfundamente der ſechs eiſernen Mittelſtützen der Flut

brücke in den Pulverweiden haben ſich geſetzt und zwar nicht gleich
mäßig Der Verſammlung werden die bezüglichen Vorgänge nebſt einem
zuſammenfaſſenden Berichte mit Zeichnungen zur Kenntnisnahme über
ſandt mit dem Erſuchen um Zuſtimmung insbeſondere dazu daß die
Koſten der Brückenhebung aus den Erſparniſſen des Brückenbaukontos ge
deckt werden St V Grote berichtet daß die Koſten der Brückenhebung
auf 1500 Mk geſchätzt worden ſind dieſelben ſich jetzt aber nicht genau
berechnen laſſen ſo daß alſo mit einer Mehrausgabe gerechnet werden
muß Die Bautommiſſion empfiehlt Annahme der Vorlage jedoch unter
der Bedingung daß die Gerüſte ſtehen bleiben bis eine neue mobile
Probebelaſtung der Brücke ſtattgefunden hat die ſich vielleicl t dadurch herbeiführen
laſſe daß das 75 Artillerie Regiment gebeten wird bei einem Marſche
nach dem Exerzierplatze an der Dölauer Heide einmal den Weg über die Brücke
zu nehmen St V Reck führt aus daß nach ſeinen Erfahrungen dieBrücke durch die tete Belaſtung völlig zur Ruhe gekommen iſt ſo daß ſich die

Verſammlung in dieſer Beziehung beruhigen könne eine mobile Belaſtung
durch eine marſchierende Truppe ſei zwar ſehr durchgreiſend zur Prüſung
der Konſtruktion auf die Pfeiler wirke eine ſolche aber nicht Die vorge
ſchlagene Brückenhebung erſcheine gut durchführbar mit 1500 Mk werde
ſich die Arbeit aber wohl nicht ausführen laſſen Stadtbaurat Lammers
neint daß die Sache unbedenklich ſei die Brücke aber unzweifelhaft be
ſonders ſcharf beobachtet werden müſſe die bei dem Bau gemachten Er
fahrungen würden bei anderen Bauausführungen benutzt werden

Verſammlung genehmigt den Antrag der Baukommiſſion Gleichzeitig
werden zum Bau einer Treppe nach dem Ufer an der Saale 500 Mk
aus den noch vorhandenen Mitteln des Brückenbaufonds bewilligt und
ndlich erklärt ſich die Verſammlung damit einverſtanden daß die Fahr

bahnbreite der Brücke von 7,50 mm auf 7,25 m eingeſchränkt worden iſt
6 Verſammlung verſtärkt den Kredit für Beſchäftigung diä

tariſcher Hilfskräfte im Hochbauamt um 4000 Mk Berichter
ſtatter St V Gieſe

7 Verſammlung wird erfucht für den Waſſerverbrauch des Ritter
gutes Beeſen Ammendorf Kapitel II A I 4 laufenden Haushalts
plans 600 Mk aus Kapitel XIX Nr 11 nachzubewilligen St V
Hofmeiſter führt aus daß der ſehr ſtarke Waſſerverbrauch entſtanden
iſt weil der Pächter des Rittergutes Beeſen Hauptmann a D Handt
auf dem Gute eine Molkerei eingerichtet hat Zweifellos müſſe zunächſt
die Stadt das verbrauchte Waſſer an das Waſſerwerk bezahlen weshalb
die Finanzkommiſſion die Annahme der Vorlage beantragt Andererſeits
ſei aber die Finanzkommiſſion einſtimmig der Meinung daß die Stadt
auf Grund des mit Herrn Handt beſtehenden Vertrages dieſem das Waſſer
für Neuanlagen wie die Molkerei eine iſt nicht zu liefern verpflichtet
iſt weshalb von Herrn Handt der Mehrbetrag einzuklagen ſei

St V Thiele greift den Magiſtrat heftig an weil der Vertrag mit
Herrn Handt nicht ſo vorſichtig abgeſaßt ſei daß die Stadt gegen Be
nachteiligung durch den Pächter geſchützt ſei Letzterer habe verſtanden
die jährliche Pacht bedeutend herabzudrücken und verſchaffe ſich nun auch
noch größere Einnahmen durch Neueinrichtungen deren Betriebskoſten er
zu einem erheblichen Teile der Stadt aufzuhalſen wiſſe Redner beantragt
die Vorlage abzulehnen um Handt zu zwingen gegen die Stadt zu
klagen Stadtrat Walger Das mehrverbrauchte Waſſer müſſe die Stadt
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zweifellos bezahlen Der Magiſtrat ſei aber auch der Meinung daß die
Stadt vertragsmäßig berechtigt iſt Herrn Handt wegen des in der Molkerei
verbrauchten Waſſers in Anſpruch zu nehmen Nach dem Vertrage habe
über ſolche Streitfragen ein Schiedsgericht zu entſcheiden in welches die
Stadt einen Landwirt aus dem Regierungsbezirk Merſeburg zu wählen
hat der mindeſtens 200 ha bewirtſchaftet Der Magiſtrat habe die
Bildung des Schiedsgerichts augeſtrebt bis jetzt aber noch keinen Land
wirt gefunden der das Schiedsrichteramt übernimmt Die Verſuche in
dieſer Richtung würden fortgeſetzt und es ſeien jetzt erſt wieder zwei Land
wirte von der Landgüter Deputation als Schiedsrichter bezeichnet Ob
dieſe das Amt annehmen werden müſſe abgewartet werden Jedenfalls
werde der Magiſtrat die Rechte der Stadt entſchieden wahrnehmen und
der Verſammlung event andere Vorſchläge machen Nach längerer Er
örterung wird die Magiſtratsvorlage gegen die Stimmen der Sozialdemo
kraten genehmigt

8 und 9 fallen aus
10 Der Bauunternehmer Karl Hennig beabſichtigt auf ſeinem Grund

ſtück Ecke Reilſtraße Angerweg einen Neubau aufzuführen Nach der für
die Reilſtraße feſtgeſetzten Fluchtlinie entfallen etwa 30 qm Straßenland
zu dem vorgenannten Grundſtück des Hennig Verſammlung erklärt ſich
damit einverſtanden daß der Wert des Landes auf 20 Mk pro rn feſt
geſetzt wird Berichterſtatter St V Hertel und Grote

11 Bauliche Aenderungen in einem von der Fluchtlinie an
geſchnittenen Raum des Hauſes Marktplatz 9 werden genehmigt
Berichterſtatter St V Gieſe

12 Zur Jnſtandſetzung des Ladens des Kaufmanns Karl
Cohn im Rathauſe werden 770 Mk bewilligt Das Anerbieten des
Herrn Cohn zu den Koſten des Torgamentfußbodens in den nächſten
5 Jahren einen jährlichen Beitrag von 75 Mk zu zahlen und außerdem
auch die auf 123,75 Mk veranſchlagten Koſten des Oelfarbenanſtrichs der
Decke während desſelben Zeitraumes jährlich mit 10 Proz zu verzinſen
wird angenommen Berichterſtatter St V Heiſer und Grote

13 Der zwiſchen der Stadtgemeinde und der Fleiſcherinnung wegen
Vermietung der Dampftalgſchmelze auf dem Schlachthofe unterm
30 Auguſt 1892 abgeſchloſſene Vertrag läuft mit dem 31 Januar 1905
ab Ein neuer Vertrag hat nicht abgeſchloſſen werden können weil
die mit der Fleiſcherinnung angeknüpften Verhandlungen noch nicht zu
Ende geführt werden konnten Da nun auch nicht abzuſehen iſt ob der
neu abzuſchließende Vertrag bis zum 1 Februar 1905 zuſtande kommen
wird iſt unter der Vorausſetzung daß der Fall des Nichtzuſtande
kommens eintreten ſollte beſchloſſen den alten Vertrag bis zum 31 März
1905 zu verlängern Bemerkt wird daß der fährliche Mietszins jetzt
2076 Mk beträgt und im neuen Vertrag auf 3500 Mk pro Jahr feſt
geſetzt werden ſoll Außerdem ſoll die Fleiſcherinnung für Mitbenutzung
des Anſchlußgeleiſes einen jährlichen Beitrag von 100 Mk zahlen Ver
ſammlung genehmigt die Vorlage Berichterſtatter St V Hofmeiſter

14 St V Föhring berichtet über die im letzten Jahre anhängig ge
weſenen bezw noch anhängigen Prozeſſe Bemerkenswert iſt der Aus
gang des Prozeſſes den der frühere Pächter der Peißnitzbrücke Specht
gegen die Stadt angeſtrengt hat und zwar wegen Aufhebung des Pacht
vertrags weil er in dem Brückenhäuschen infolge ſtarker Rauchentwickelung
nicht exiſtieren könne Von der erſten und zweiten Jnſtanz wurde zu
Gunſten der Stadt entſchieden Das Urteil wurde jedoch van dem Reichs
gericht aufgehoben und die Sache an das Ober Landesgericht zurück
verwieſen zur Prüfung weſentlich techniſcher Fragen Nach erfolgter
Beweis aufnahme wurde dann der Anſpruch des Specht vom Ober Landes
gericht anerkannt und von dem Reichsgerichte wurde dies Urteil beſtätigt
Nunmehr wird ein anderer Prozeß den Specht wegen Gewährung einer
Rente gegen die Stadt anſtrengte weil er angeblich durch den Aufenthalt
in dem Brückenhäuschen an ſeiner Geſundheit geſchädigt iſt ſeinen Fort
gang nehmen Auch ein Prozeß den der folgende Brückenpächter Winter
gegen die Stadt angeſtrengt hat wird nunmehr fortgeſetzt

Ueber den Ausgang des Prozeſſes entſpinnt ſich eine lange und teil
weiſe lebhafte Erörterung Stadtrat Winter macht darauf aufmerkſam
daß der Verſammlung eine motivierte Vorlage zugehen wird ſobald die
Entſcheidung des Reichsgerichtes vorliegt

15 und 16 fallen aus
17 Der Haushaltsplan des ſtädtiſchen Leihamts für 1905

wird feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Aßmann St B Oſterburg
bemängelt daß die Druckſachen des Leihamts noch immer in einer Buch

druckerei hergeſtellt werden welche den Gehilfen die tarifmäßigen Löhne
nicht zahlt obwohl die Verſammlung eine bezügliche Petition der Buch
drucker dem Magiſtrate zur Berückſichtigung überwieſen habe Es ſeit zu
bedauern daß der Magiſtrat dem Beſchluſſe der Verſammlung nicht bei
getreten iſt

18 Von den Haushaltsplänen für das Schulweſen werden
der des Stadtgymnaſiums und der Ober Realſchule feſtgeſetzt Bericht
erſtatter St V Grote

St V Dr Bangert erſucht u a um Auskunft wann vorausſichtlich
mit dem Bau der neuen Ober Realſchule begonnen werden kann Weiter
beantragt Redner innerhalb des Rahmens des vorliegenden Etats eine
neue Hilfslehrerſtelle zu errichten indem zu dem Zwecke 800 Mk Ver
tretungsgelder und 1000 Mk Gehaltserſparnis infolge Weggangs eines
älteren Oberlehrers bereit geſtellt werden Stadtſchulrat Brendel bemerkt
daß das Kuratorium des Gymnaſiums beſchloſſen hat die Anſtellung von
zwei Oberlehrern vorzuſchlagen ſobald eine neue Klaſſe beim Gymnaſium
gegründet werden muß Baurat Rehorſt teilt mit daß das Spezial
projekt für den Ober Realſchulbau in nächſter Zeit fertig geſtellt werden
wird Der Antrag des Dr Bangert wegen Anſtellung eines Hilfslehrers
gelangt in der Form zur Annahme daß der Magiſtrat erſucht wird
darüber event eine Vorlage zu machen Ein Antrag des St V Thiele
das Schulgeld am Stadtgymnaſium zu erhöhen wird abgelehnt

19 Verſammlung fetzt den Haushaltsplan der Handels und
Gewerbeſchule für Mädchen für 1905 feſt VBerichterſtatter
St V Hofmeiſter

Marktbericht
Dienstag den 31 Januar

Fier pro Mandel 1,30 1,50 Mt Kohlrüben pro St 6,10 20 h
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Tomaten pro St 0,05
Honig in Waben p Pfd 1,40 Birnen pro Mandel 0,10 0,50
Zwiebeln pro Ltr 6,10 0,15 Aepfel pro Mandel 0,15 0,60
Kartoffeln 5 Ltr 0,85 0,40 Pſlaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,2 0,40 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 30
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben p Mdl 0,10 0,12 Enten pro Stück 2,50 50
Wirſing Kohl p Stück 0,10 0,25 Gänſe pro Stück 3,59 6 00

r

Weißkohl per Stück 0,10 0,25 Hühnchen 5 50
Braunkohl pro Stück 008 0,10 Hühner pro Stüch 1,52 559
Rotkohl pro Stück 0,10 0,3 Tauben pro Paar 0,89 1,20
Roſenkohl pro Liter 06,20 0 25

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
w22
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heilen Fay s Sodener ſind natürlich erſt recht wenn Er
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